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Bemerkenswerte Meilensteine 
 
Athi ist eine Verwaltungseinheit in Kiambu County. Es herrscht semi-arides Klima 
mit Mangel an Niederschlägen beinahe das ganze Jahr hindurch. Der Wasserbedarf 
kann hauptsächlich durch den Fluss Athi gedeckt werden, welcher aber stark 
verschmutzt ist, und das Wasser damit als Trinkwasser nicht geeignet ist. 
Die Menschen, einschließlich der Kinder, haben weite Entfernungen zurücklegen 
müssen, um sauberes Trinkwasser zu erhalten. Die öffentliche Wasserversorgung 
war drei Kilometer von der Schule entfernt, ziemlich teuer und nur zeitweise nutzbar. 
Aufgrund des Bedarfs vor Ort haben wir dieses neue Projekt in Angriff genommen, 
um der Schule und der Bevölkerung in der Umgebung sauberes Trinkwasser bieten 
zu können. 
Durch die Unterstützung von den Freunden von Mariannhill, Menschen guten 
Willens, waren wir in der Lage, in Athi drei Bohrlöcher anzulegen (wir mussten 160 
m tief gehen), einen Wasserturm zu bauen und Vorratsbehälter anzuschaffen für die 
Schule und die Pfarrei. 
Besonderer Dank gilt den Familien, die bei Beerdigungen erhaltene Gelder an unser 
Projekt weitergeleitet haben. 
 
Durch Ihre Unterstützung, durch die Unterstützung durch das Provinzialat der 
Mariannhiller Missionare in Würzburg, durch die Freunde und Assoziierten in Bad 
Abbach und Reken, durch die Unterstützung durch die Schule und Gemeinschaft in 
Maria Veen und durch die Unterstützung aus Österreich waren wir in der Lage, 12 
Klassenzimmer in Athi zu errichten. Außerdem unterhalten wir ein 
Schulspeisungsprogramm, das 300 Kinder versorgt. Das Programm umfasst ein 
Essen in der Pause (10 Uhr) und ein Mittagessen. 
 
Durch die Missionsprokura und das Provinzialat in Würzburg konnten wir mit den 
Bau eines Verwaltungsblocks in Angriff nehmen. 
 
Außerdem haben wir mit dem Bau einer weiterführenden Schule (Secondary School) 
begonnen. 
 
Unser Dank richtet sich auch an die Familien, die kontinuierlich die Schule 
unterstützt haben. Manche Familien haben die Gelder, die bei Beerdigungen ihrer 
Lieben gesammelt worden sind, an uns weitergeleitet. 
 
Die folgenden Fotos zeigen Teile des schon fertigen Bauabschnitts, die aktuelle 
Baumaßnahme und das Schulspeisungsprogramm. 
 
(Übersetzt v. Pater Thomas, CCM)  


